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Wettervorhersage für Deutschland vom 15.06.2016

Offenbach (agrar-PR) - Am Freitag fällt vom Südwesten bis in den Nordosten Dauerregen. Vereinzelt sind auch kurze Gewitter
eingelagert. Vor allem im Nordosten sind ergiebige Regenmengen bis etwa 100 l/qm möglich (Unwetter).

Auch sonst muss im Tagesverlauf mit einzelnen und kräftigen Schauern gerechnet werden. Größere Chancen auf etwas Sonne
und länger trockene Phasen gibt es im Nordwesten sowie äußersten Südosten.

Die Höchstwerte liegen zwischen 17 und 23 Grad, bei länger andauerndem Regen nur um 15 Grad. Der Wind weht im Norden
schwach bis mäßig aus nördlicher, sonst mäßig bis frisch, im Süden und Osten vorübergehend stark mit Böen bis Sturmstärke
aus westlicher Richtung.

In der Nacht zum Samstag ziehen die Niederschläge in den Nordosten. sonst klingen die Schauer weitgehend ab. Größere
Auflockerungen sind vor allem im Südosten zu erwarten. Es kühlt sich auf 14 bis 8 Grad ab.

Am Samstag regnet es im Nordosten noch längere Zeit, wodurch Unwettergefahr besteht. Zudem weht dort anfangs ein starker
Wind mit Sturmböen vor allem an der Ostseeküste. In den anderen Gebieten entwickeln sich im Tagesverlauf Schauer und
Gewitter, die heftige Regengüsse bringen können.

Am Sonntag ziehen sich Schauer und Gewitter wahrscheinlich in den Südosten und zu den Alpen zurück. Ansonsten ist es
heiter bis wolkig, Schauer sind selten. An beiden Tagen werden 17 bis 23 Grad erreicht.

In den Nächten gibt es im Südosten und im östlichen Mittelgebirgsraum weitere Schauer, die anfangs auch noch gewittrig sein
können. In den anderen Gebieten kann es aufklaren und dort, wo es zuvor viel geregnet hat, bildet sich Nebel. Es sind
Tiefstwerte zwischen 15 und 9 Grad zu erwarten.

Am Montag und Dienstag kann von den Alpen her auf den Osten und Nordosten und zum Teil auf die Mitte übergreifend erneut
länger andauernder Regen einsetzen, wobei auch wieder Unwetter möglich sind. Allerdings ist das noch unsicher.

Im Westen und Norden ist es wechselnd wolkig mit Auflockerungen und nur wenig Regen, allerdings werden zum Dienstag hin
auch die nordöstlichen Regionen von schauerartigem und teils gewittrigem Regen erfasst. Die Temperatur steigt tagsüber auf
19 bis 25 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig aus nördlichen bis westlichen Richtungen.

In den Nächten regnet es insbesondere im Süden und Osten länger andauernd, in Staulagen zum Teil ergiebig (Unwetter).
Anfangs sind auch noch Gewitter eingelagert. Nach Nordwesten und Westen hin fällt kaum Regen und es kann gebietsweise
aufklaren. Die Temperatur geht auf 16 bis 10 Grad zurück.

Trendprognose für Deutschland, von Mittwoch, 22.06.2016 bis Freitag, 24.06.2016

Weiterhin wechselhaft mit Schauern und Gewittern, im Osten und Süden schwülwarm, dort Gewitter mit Unwettergefahr am
wahrscheinlichsten. Im Norden und Westen dagegen mehr Sonne. Allgemein leicht ansteigende Temperaturen. (© Deutscher
Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter Agrarwetter oder Profiwetter.
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